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 Fortbildungsreferat der Österreichischen Gesellschaft  

für Chirurgie  

H.W. Waclawiczek 

An die Mitglieder der 

Österreichischen Gesellschaft für Chirurgie und der assoziierten 
Fachgesellschaften, Vorstände der Chirurgischen Kliniken und der 
Chirurgischen Abteilung, alle Klinik-, Krankenhaus- und 
freipraktizierenden Chirurgen    

Einladung zum  

 85. FORTBILDUNGSSEMINAR  

der  

ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT für CHIRURGIE  

 Freitag, den 12. Dezember 2003     

und  

Samstag, den 13. Dezember 2003  

in Salzburg, Hörsaalzentrum, Landeskliniken  
(Parkplätze im Parkhaus-Westeinfahrt vorhanden!) 

  

P R O G R A M M:  

Freitag, 12. Dezember 2003 - 15.30 bis ca. 19.30 Uhr  

DAS POLYTRAUMA - aus der Sicht der Viszeralchirurgie  

Moderation: S.Uranüs (Graz)  

1) Einführung     S.Uranüs (Graz)

2) Organisation und Arbeitsablauf im 
Schockraum

G.Peicha (Graz)

3) Diagnostische Schritte, Stellenwert der 
Laparoskopie                                                

H.Weiss (Innsbruck)

4) Prinzipien der Notfallslaparotomie,  
Blutungskontrolle, Organmobilisation         
                                  

S.Uranüs (Graz)

5) Prinzipien der Notfallsthorakotomie, H.Pinter (Graz) 



Samstag, 13. Dezember 2003 - 9.00 bis ca. 12.30 Uhr  

WISSENSWERTES aus der GEFÄSCHIRURGIE  
Moderation: H. Magometschnigg (Salzburg)  

M. STARLINGER 

Präsident 

Versorgung der thorakalen Verletzungen 

6) Prioritäten der Knochenstabilisierung beim 
Polytrauma        

H.Seitz (Judenburg)

7) Beckenverletzungen M.Mousavi (Wien)

8) Lebertrauma      H.J.Mischinger (Graz)

9) Magen-, Duodenum-, Pankreas-, Milz- u. 
Intestinalverletzungen    

S.Uranüs (Graz)

10) Urogenitale Verletzungen E.Breinl (Krems)

1) Gefäßresektion- und Ersatz in der Therapie weit 
fortgeschrittener Malignome

Th.Lehnert 
(Heidelberg)

2) Die Mesenterialembolie, ein oft übersehenes 
Krankheitsbild               

M.Czerny (Wien

3) Moderne Therapiekonzepte bei infrarenalem 
Aortenaneurysma     

Th.Hölzenbein (Wien)

4) Gefäßverletzungen: Diagnostik und Therapie W.Hofmann 
(Salzburg) 

5)  Die akute Extremitätenischämie: Diagnostik und 
Therapiemöglichkeiten    

F.Hinterreiter (Linz) 

6) Varizenchirurgie im Wandel der Zeit      H. Magometschnigg 
(Salzburg)

86. FORTBILDUNGSSEMINAR mit der AMIC  

19. 2. – 21.2.2004  

Salzburg  

www.amic-congress-2004.at  

 VISZERALCHIRURGISCHE Woche VII  

Wagrain, 6.3.-13.3.2004 

www.med-online.com/wagrain  

 



H.W. WACLAWICZEK                                                                R. ROKA  

Fortbildungsreferent                                                               Generalsekretär  

PS: 

1.   Diese Fortbildungsveranstaltung hat ihre Gültigkeit für das 
Diplomfortbildungsprogramm (DFP) der Ärztekammer in der Dauer von 8 
Stunden.  

2.   Aufgrund des Vorstandsbeschlusses der Österreichischen Gesellschaft für 
Chirurgie vom 29.Mai 1997 wird für das Fortbildungsseminar ein 
Unkostenbeitrag von € 30.- für NICHTMITGLIEDER eingehoben.  

3.   Eine Voranmeldung für die Teilnahme am Fortbildungsseminar ist nicht 
notwendig!  

4.   Bezüglich der gesetzlichen Facharztprüfung und Prüfungstermine finden 
Sie alle wichtigen Informationen unter http://www.chirurgie-ges.at bzw. 
http://www.arztakademie.at  


